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Bei Problemen mit der
Wasserversorgung:
Wasser-Notrufhandy	
0664 / 73 56 19 44

Weitere 
Telefonnummern:

St. Margarethen
Kindergarten	
& Tagesbetreuung
	 0 2747 / 3500
Volksschule	
	 0 2747 / 3550
Schülerhort
      0664/50 14 264

Polizei Ober-Grafendorf
	 059 133 3160
Feuerwehr-Notruf
	 122
Rettung-Notruf
	 144

Ober-Grafendorf
Gemeindeamt
	 0 2747 / 2313-0
Standesamt
	 0 2747 / 2313-205
Apotheke
      0 2747 / 22 24
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3231 St. Margarethen/Sierning, Hauptstraße 10

Telefon: 	 0 27 47 / 34 72
Fax: 		  0 27 47 / 34 72 – 17
E-Mail:		  gemeinde@sankt-margarethen.at
Homepage:	 www.sankt-margarethen.at

Amtsstunden & Öffnungszeiten Postpartnerstelle 

Montag – Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:	 16.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeisterin-Sprechstunde:     Dienstag:   17.00 –18.00 Uhr

So erreichen Sie uns:

Bgm. Thallauer Brigitte	 0 676 / 84 334 559
			   brigitte.thallauer@sh.at
Mayringer Renate	 0 2747 / 34 72 - 12
			   renate.mayringer@sankt-margarethen.at
Gonaus Ulrike		  0 2747 / 34 72 - 13
			   ulrike.gonaus@sankt-margarethen.at
Hackl Doris		  02747 / 34 72 - 14
			   doris.hackl@sankt-margarethen.at
Zöchbauer Hildegard	 0 2747 / 34 72 - 16
			   hildegard.zoechbauer@sankt-margarethen.at

Postpartnerstelle 	 0 2747 / 34 72

Gemeindearbeiter:
Schuhmeier Peter	 0 664 / 73 56 18 99 (Wassermeister)
Thallauer Josef		  0 664 / 86 83 531
Groissmayer Manuel	 0 680 / 24 35 485 

Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ April 2023

Öffnungszeiten
im ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
3231 St. Margarethen, Brunnenweg 3

jeden Montag  von 16.00 – 18.00 Uhr
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Nach einem zu war-
men und schneear-
men Winter ist der 
Frühling angekom-
men. 
Die bisherigen Nie-
derschläge waren 
viel zu wenig. 
Für die nächsten 

Monate wünsche ich uns ausreichend Regen für die 
Natur und unsere Landwirtschaft.

In Türnau wurde das Nebengerinne in der Ortsmit-
te von Firma Pfeff er aus Bischofstetten geräumt, um 
einen sicheren und einwandfreien Abfl uss des Ober-
fl ächenwassers in den Türnaugraben – Haselbach zu 
gewährleisten.

Die Strommasten von Saudorf nach Kainratsdorf 
kommen weg und die EVN errichtet eine neue Tra-
fostation hinter der Dorfkapelle in Kainratsdorf. 

Ich freue mich, Violetta Bugl als neue Mitarbeiterin 
in unserem Kindergartenteam begrüßen zu können.

In der Gemeinderatssitzung am 28. März 2023 
wurde der Rechnungsabschluss besprochen und ein-
stimmig beschlossen. 
Durch viele langfristige Investitionen wie der Bau 
des FF-Hauses, die Erweiterung des Kanalsystems, 
usw. wurden Kredite aufgenommen, die den Schul-
denstand unserer Gemeinde erhöhen.

Wir arbeiten ständig daran, unsere Gemeinde wei-
terzuentwickeln und für alle Bürger lebenswert zu 
gestalten. Für 2023 haben wir uns den Glasfaseraus-
bau mit der nöGiG und die Bauarbeiten zur Verbes-
serung der Hochwasserabfuhr in der Fasangasse und 
Sierningstraße vorgenommen.

Am 29. Jänner 2023 wurden mit der Landtagswahl 
die Weichen für die Zukunft in NÖ gestellt. Nach 
ersten Verhandlungen mit der SPÖ wurde schließlich 
ein Arbeitsübereinkommen mit der FPÖ beschlos-
sen. Am 23. März 2023 wurde unsere Landtagsabge-
ordnete Doris Schmidl angelobt. 
Auch in Zukunft ist mir eine gute und konstrukti-
ve Zusammenarbeit mit der NÖ Landesregierung 
wichtig.

Ich stehe für Ihre Informationen und Anfragen gerne zur Verfügung! 
Sie erreichen mich unter 0676/84 334 559 bzw. brigitte.thallauer@sh.at

Geschätzte GemeindebürgerInnen,
liebe Jugend!

Ihre Bürgermeisterin

Ich wünsche Ihnen viel Freude und Informationen Ich wünsche Ihnen viel Freude und Informationen 
beim Lesen unseres Gemeindeblattes und beim Lesen unseres Gemeindeblattes und 

ein schönes Osterfest mit Ihren Familien!ein schönes Osterfest mit Ihren Familien!
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Aus dem Gemeinderat
Sitzungen vom 13.12.2022, 14.02.2023 und 28.03.2023

Änderung 
der Abgabenordnungen

Kanal und Wasser
Der Gemeinderat hat nach Vorschlag des Kanalaus-
schusses und nach Rücksprache mit DI Edda Haas 
von der Abteilung Siedlungswasserwirtschaft/NÖ 
Land mit 01.01.2023 eine neue Kanalabgabenord-
nung einstimmig beschlossen. Aufgrund der derzeiti-
gen Teuerungswelle und der hohen Infl ation wurden 
die Gebühren nicht indexangepasst (das wären in 
etwa 7,8 %), sondern es wurde nur die Benützungs-
gebühr um 4,55 % erhöht. Die Anschlussgebühren 
wurden in der derzeit angespannten Situation nicht 
angehoben.
Weiters hat der Gemeinderat auch eine Änderung 
der Wasserabgabenordnung mit 01.07.2023 einstim-
mig beschlossen. Die Wasserbezugsgebühr wurde auf 
€ 2,10/m³ angepasst, die Anschlussgebühr und die 
Bereitungsstellungsgebühr wurden ebenfalls nicht 
angehoben.

Friedhofsgebühren
Einstimmig hat der Gemeinderat die neue Fried-
hofsgebührenordnung ab 01.01.2023 beschlossen. 
Eine Erdbestattung kostet demnach € 550,00, eine 
Urnenbestattung in einer Urnennische € 120,00 
und eine Urnenbestattung in einer Erdgrabstelle
€ 220,00. Die Kosten für die Grabstellengebühr 
für ein Familiengrab bis zu 4 Leichen betragen für 
10 Jahre € 430,00, für eine Urnennische bis zu 
4 Urnen € 440,00. 

Förderungen
Alternativenergien
Für Heizungsanlagen und Wärmepumpen, PV-An-
lagen und E-Fahrräder wurden im Jahr 2022 Förde-
rungen in einer Gesamthöhe von € 8.410,00 gewährt:
€ 1.320,00 für 6 Heizungen und Wärmepumpen
€ 4.540,00 für 19 PV-Anlagen
€ 2.550,00 für 17 E-Fahrräder

Subvention Musikverein
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, den 
Musikverein Ober-Grafendorf/St. Margarethen wie 
in den Vorjahren mit € 750,00 zu unterstützen. 

Abänderung 
des örtlichen Raumordnungsprogrammes
Nach der öff entlichen Aufl age der Entwurfsunterla-
gen von 19.12.2022 bis 31.01.2023 hat der Gemein-
derat die Abänderungen gemäß den Empfehlungen 
der Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH samt der 
entsprechenden Verordnung einstimmig beschlossen. 

Beschlossen wurden der Lückenschluss des Wohnge-
bietes in der Grubhofstraße, Festlegung der maxima-
len Grundrissfl ächen aller Nebengebäude im GEB/
Erhaltenswertes Gebäude im Grünland mit 99 m² 
sowie Anpassungen im Rammersdorf.

Sitzungen vom 13.12.2022, 14.02.2023 und 28.03.2023

Voranschlag 2023 und Mittelfristiger Finanzplan 2024 - 2027 
Der Gemeinderat hat den Voranschlag 2023 und den Mittelfristigen Finanzplan 2024-2027 einstimmig 
beschlossen. Im Ergebnishaushalt für 2023 scheint ein Nettoergebnis in Höhe von € 242.000,00 und ein 
Haushaltspotenzial in Höhe von € 23.200,00 auf.

Folgende Projekte sind für 2023 vorgesehen 
€ 1.015.000,00 FF-Haus
€ 141.500.00 Straßenbau und Radweg
€ 10.000,00 Güterwege 
€ 150.000,00 WVA Matzingertal
€ 250.000,00 ABA Matzingertal
€ 36.000,00 Hochwasser-Schutzbauten Fasangasse/Sierningstraße
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Verkehrsverhandlung
Am 19.12.2022 fand eine Verkehrsverhandlung der 
BH St. Pölten für eine eventuelle Errichtung eines 
Schutzweges im Zuge der L5153 im Bereich der 
Liegenschaft Haindorfer Straße 29 sowie für eine 
Kennzeichnung des Straßenverlaufes in der Orts-
durchfahrt Wieden bei Liegenschaft Wieden 1 statt. 

Schutzweg
Für die Abschätzung der Notwendigkeit eines 
Schutzweges ist die Erhebung der Anzahl der 
querenden Fußgänger und der passierenden Fahr-
zeuge erforderlich. Um die Durchführung der Zäh-
lung wurde die Straßenmeisterei St. Pölten-West 
ersucht. Nach Vorliegen der Ergebnisse wird erneut 
eine Begutachtung durch den verkehrstechnischen 
Amtssachverständigen erfolgen. 

Kennzeichnung
des Straßenverlaufes
Aufgrund der Ausführungen des verkehrstechnischen 
Amtssachverständigen ist die Markierung einer Leit-
linie zwischen der Garagenzufahrt der Liegenschaft 
Wieden 1 und der Garagenzufahrt der Liegenschaft 
Wieden 11 erforderlich. 
Diese Bodenmarkierung wird von der Straßenmeis-
terei bei passender Witterung angebracht.

Glasfaserausbau
Grundsatzbeschluss für 
fl ächendeckenden Aus-
bau-Stufe 2 (für alle Kata-
stralgemeinden, die in der 
ersten Ausbaustufe nicht 
dabei waren)

Der Gemeinderat hat sich einstimmig zur Glas-
faserversorgung für die Bevölkerung im gesam-
ten Gemeindegebiet bekannt und startet daher mit 
9 weiteren Gemeinden der Region Mostviertel-Ost 
den Einreichprozess bei Bund und Land für die 
Erlangung der erforderlichen Fördermittel für den 
möglichst fl ächendeckenden Glasfaserausbau. 
Siehe dazu auch Bericht Seite 16. 

Erstes Ziel ist die Erlangung der Fördermittel beim 
nächsten Fördercall des Bundes (BBA 2030), der vor-
aussichtlich im Herbst des Jahres 2023 stattfi ndet. 
Ebenfalls wird eine On-Top Förderung des Landes 
NÖ aus dem NÖ Wirtschafts- und Tourismusfonds 
beantragt. 
Zur Erstellung der Einreichunterlagen wird der 
künftigen Projektgesellschaft ein Kostenbeitrag von 
€ 10.000,00 zur Verfügung gestellt.

Rechnungsabschluss 2022 
In der Gemeinderatssitzung vom 28.03.2023 wurde der Rechnungsabschluss 2022 einstimmig be-
schlossen. 
Das Haushaltspotential beträgt € 283.275,80. Es ist eine wichtige Kenngröße und gibt die aktuelle Leis-
tungsfähigkeit der Gemeinde wieder. Das Nettoergebnis des Ergebnishaushaltes beträgt € 466.296,98. 
Den Transferzahlungen von Bund und Land in Höhe von € 1.511.968,81 (darin enthalten sind die 
Ertragsanteile in Höhe von € 1.052.039,24) stehen Ausgaben an Land NÖ und Gemeindeverbände in 
Höhe € 645.185,23 (davon NÖKAS Beitrag € 270.249,43, Sozialhilfe-Umlage € 136.907,89, Schul-
umlage Neue Mittelschule € 52.234,98, Musikschule € 43.175,99 sowie Abwasserverband Pielachtal 
€ 81.632,04) gegenüber.
Der Gesamtschuldenstand per 31.12.2022 beträgt € 3,606.163,98. Dies bedeutet einen Zuwachs von 
€ 970.066,12. Es mussten Darlehen für den Kanal- und Wasserleitungsbau in Türnau sowie für den 
Bau des FF-Hauses aufgenommen werden. 



6 Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ April 2023
G

E
M

E
IN

D
E

A
M

T

Aktuelles 
zum Feuerwehrhaus Neubau

Den aktuellen Baustatus 
können Sie direkt vor Ort 

oder auf
ff .sankt-margarethen.at

verfolgen.

Sämtliche Rohinstallationen und 
Leitungen im Technikraum sind 
bereits verlegt. Die Verputzar-
beiten sind abgeschlossen. Auch 
die Elektro-Installation schreitet 
voran. 
Das Hochregal für das Feuer-
wehrmaterial wurde aufgebaut 
und eine Absturzsicherung ober-
halb der Werkstätten montiert. 
Auch für die Verlegung der Fuß-
bodenheizung ist alles vorbereitet. 

Wir möchten uns seitens der Ge-
meinde ganz herzlich bei allen 
Helfern und Unterstützern be-
danken. 

Danke auch an alle, die die Ar-
beiter mit Getränken, Essen oder 
Mehlspeisen versorgen. 
Ihre Spenden sind auch weiterhin 
herzlich willkommen!

Schülerlotsin
10Jahr-Jubiläum
Ein großes Danke an Brigitte Sonnleitner. Sie hat 10 
Jahre lang als Schülerlotsin unsere Kinder sicher über 
die Straße begleitet und ihr Auto bei Schlechtwetter 
als warmes und schützendes Buswartehaus zur Ver-
fügung gestellt. 
Ist der Bus einmal nicht planmäßig gefahren:
Gitti Sonnleitner brachte die Schüler sogar nach 
Ober-Grafendorf ! 

Vielen herzlichen Dank dafür!

Aktuelles aus der Gemeinde

Siedlungserweiterung Matzingertal
Kanal, Wasserleitung und Straßenbau
Baubeginn für das Projekt ABA, WVA und STB war 
am 06.03.2023 durch die Firma Strabag. Bei diesem 
Projekt werden Kanal und Wasser für das neue Feu-
erwehrhaus sowie für die neuen Baugründe Matzin-
gertal errichtet. Weiters werden die Hausanschlüsse 
am Waldblick und in der Gartengasse verlegt. 
Wir ersuchen um Ihr Verständnis für etwaige Unan-
nehmlichkeiten während der Bauphase. 

Neue Mitarbeiterin
in der Kinderbetreuung
Violetta Bugl aus Linsberg er-
gänzt seit Jänner 2023 unser 
Kindergartenteam. 
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GemeindeJugendParty
Am 24. März 2023 fand die erste GemeindeJugend-
Party statt. Unsere Jugendlichen der Jahrgänge 2000 
bis 2007 waren eingeladen, ihre Ideen, Wünsche und 
Vorschläge mit Bürgermeisterin und Vizebürger-
meister zu besprechen. 
Bei Dart, Billard, Schätzspiel, Disco uvm. konnte ein 
unterhaltsamer Abend verbracht werden.

Handlkreuz
Entfernung Ulme

Nachdem wir von der BH St. Pölten 
den Bescheid zum Umholzen erhal-
ten haben, wurde unsere Ulme am  
18. März 2023 von Spezialisten um-
geschnitten. 

Leider war der Baum sowohl von 
innen morsch, als auch außen von 
einem Pilz befallen. 
Selbstverständlich werden wir 
wieder einen neuen Baum auf un-
serem Handlkreuz pflanzen.

Aktuelles aus der Gemeinde

Ein sehr großes Anliegen der Jugend sind die Bus-
verbindungen nach St. Pölten und Prinzersdorf. Wir 
werden uns um diese Problematik annehmen und 
weiterhin bemühen, mit der VOR einen verbesserten 
Linienplan zu erreichen.
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Bäume & Sträucher 
Rückschnitt für die Sicherheit

Lt. § 91 StVO hat die Behörde die Grundeigentümer 
aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbeson-
dere die freie Sicht auf den Straßenverlauf oder auf 
die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder über ihr befi ndlichen, 
dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B. Be-
leuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.

Wir möchten deshalb wieder alle Liegenschaftsbe-
sitzer ersuchen, Bäume und Sträucher, die über die 
Grundstücksgrenze auf öff entliche Flächen ragen, 
zurück zu schneiden, um die Sicht auf Verkehr und 
Verkehrszeichen nicht zu beeinträchtigen und die si-
chere Benützung von Gehsteigen und Straßenanla-
gen zu gewährleisten.
Ebenso wird um Entfernung von abgestorbenen 
Bäumen bzw. Baumteilen entlang von Grundstücks-
grenzen ersucht!

  Wasserversorgung
  Schwimmbad befüllungen
Wir möchten auch heuer wieder alle Schwimm-
badbesitzer ersuchen, ab einer Schwimmbadgröße 
von 10 m³ den gewünschten Befüllungszeitpunkt 
bis spätestens 2 Tage vor dem Wunschtermin am 
Gemeindeamt bekannt zu geben, um eine aus-
reichende Wassermenge zur Verfügung stellen zu 
können! 

Es ist nicht gestattet, das Schwimmbad mit-
tels Wasser aus dem Hydranten zu befüllen! 

Störungen und Probleme 
Sollten bei der Wasserversorgung Probleme oder 
Störungen auftreten, melden Sie sich bitte unter 

0664 / 73 56 19 44
Für allgemeine Auskünfte wenden Sie sich bitte an 
das Gemeindeamt!
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Jagdpacht für 2023
in St. Margarethen
Der Jagdpacht für 2023 kann noch bis 18. September 2023 wäh-
rend der Amtsstunden im Bürgerbüro abgeholt werden. 

Eine Überweisung des Jagdpachtes (ab einer Höhe von € 15,00) 
bei Bekanntgabe der Bankverbindung, abzüglich Überweisungs-
spesen, ist möglich. 
Bitte beachten Sie, dass Beträge bis € 14,99 nicht überwiesen 
werden und deshalb persönlich abgeholt werden müssen!

Jagdpacht in den Nachbargemeinden 
(Angaben ohne Gewähr!)

Bischofstetten 
Auszahlung von 01.03. - 01.09.2023
Markersdorf und Haindorf 
Auszahlung von 15.02. - 16.08.2023
Prinzersdorf 
Auszahlung von 13.02. - 22.12.2023
Hürm, Hainberg, Siegendorf, Inning
Auszahlung von 01.02. - 31.07.2023
Haunoldstein  
Auszahlung von 19.04. - 20.10.2023
Ober-Grafendorf
Auszahlung von 01.04.-30.04.2023
St. Anton/Jessnitz
Auszahlung von 17.01.-18.07.2023

Wir möchten wieder darauf hinwei-
sen, dass Grundstücksgrenzen ent-
lang der Güterwege gut sichtbar sein 
müssen. Alle Anrainer werden gebe-
ten, unbedingt darauf zu achten!

Weiters wird ersucht, dass Feldwege 
mind. 1 x jährlich gehäckselt oder 
gemäht werden, da sonst Gräderar-
beiten nicht durchgeführt werden 
können. 

Ebenso soll der Abstand zu Gräben 
und Gerinnen bei der Bearbeitung so 
eingehalten werden, dass keine Erde 
in die Gerinne fällt!
Alle Anrainer werden gebeten, unbe-
dingt darauf zu achten!

Wir danken für Ihre Mithilfe!

Güterwege 
& Gräben
Verantwortung 
für Anrainer

Um die letzte Verbindungslücke von 
der Krumpe zum Pielachtalradweg 
und zum Römerradweg zu schließen, 
wird auf der Radwegbaustelle „Bi-
schofstetten – Kleinsierning“ aktuell 
fleißig gearbeitet.

Die offizielle Eröffnung ist für Sams-
tag, den 27. Mai 2023 geplant. 
Details folgen.

Bericht: VizeBgm Reinhard Rausch

Krumpen-Radweg
Verbindung Bischofstetten-St. Margarethen
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SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation 
verändert. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In 
den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Öster-
reich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statis tiken und informieren so über die 
Situa tion der Menschen in Österreich. Auch 
Ent schei dungs träger:innen und Interessens-
ver bände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 
Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online 
 teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | silc@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr)

Zu nachstehenden Volksbegehren wurden 
Einleitungsanträge eingebracht, die in folgen-
den Eintragungszeiträumen unterschrieben 
werden können: 

Von 17. bis 24. April 2023

• ECHTE Demokratie-Volksbegehren
• Lieferkettengesetz Volksbegehren
• Beibehaltung Sommerzeit
• Unabhängige JUSTIZ sichern
• GIS Gebühren NEIN
• BARGELD-Zahlung: Obergrenze Nein!
• Nehammer muss weg

Von 19. bis 26. Juni 2023

• NEUTRALITÄT Österreichs JA
• anti-gendern-Volksbegehren
• Untersuchungsausschüsse live übertragen
• Lebensmittelrettung statt Lebensmittel-

verschwendung
• Asylstraftäter sofort abschieben
• Verbot für Kinder-Instagram
• Umsetzung der Lebensmittelherkunfts-

kennzeichnung!
• Rettung unserer Sparbücher
• Staatsbürgerschaft für Folteropfer

Öff nungszeiten des Gemeindeamtes während 
des Eintragszeitraumes:

  Mo-Fr von 8.00 bis 16.00 Uhr
   Di von 8.00 bis 20.00 Uhr
   Sa/So geschlossen

Online über Handy-Signatur und ID Austria 
können Sie Ihre Eintragung bis zum letzten 
Tag des Eintragungszeitraumes, 20.00 Uhr 
durchführen. 

Volksbegehren
Eintragungszeiträume

Holen Sie sich Ihre 
GemeindeApp und 
seien Sie immer 
aktuell informiert!
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Herzlichen Glückwunsch
und viel Gesundheit!

Jubiläumsfeier 
am Gemeindeamt
Die Gemeinde lud wieder zur Jubiläumsfeier ins Gemeindeamt. Bei gemütlichem 
Beisammensein gratulierten die Bürgermeisterin und der Gemeindevorstand den Jubilaren.

Nicht an der Feier teilnehmen 
konnten:

 Gerline Sailer (75. Geburtstag)
 Johanna Raidl (75. Geburtstag)
 Margarethe & Karl Wurzenberger 
 (Goldene Hochzeit)

Ju
bi

la
re 70. Geburtstag

Ingrid Bicek

75. Geburtstag
Maria Wegl

80. Geburtstag
Klaus Kowar

85. Geburtstag
Anna Fehringer
Wilhelmine Glassner und viel Gesundheit!

90. Geburtstag
Franz Siedl
Josef Bugl

93. Geburtstag
Christine Neuber

95. Geburtstag
Franziska Pitzinger
RegR. Burkhard Schindlegger

01.02.2023 
Groissmayer Sebastian

Unser neuer ErdenbürgerWir gedenken 
unserer Verstorbenen

16.01.2023 Fuchs Anastasia
22.02.2023 Speiser Maria
22.03.2023 Weiländer Ehrentraud

16.01.2023 Fuchs Anastasia
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Die G´sunde Gemeinde St. Margarethen bietet hier allen Pflanzen- und 
Gartenliebhabern und solchen die es noch werden wollen, die Möglichkeit 
überschüssige Pflanzen aller Art zu tauschen, zu verschenken oder gegen 
eine freiwillige Spende zu erwerben. 

Auskünfte bei
AK-Leiterin Bettina Fraunbaum 0676/5995202
oder Hildegard Zöchbauer 02747/3472-16 

Wann: Freitag, 28. April 2023
14.00 - 19.00 Uhr

Wo: Gemeindezentrum - Atrium
3231, Hauptstraße 10

Wer sich mit Gleichgesinnten unterhalten möchte, 
ist hier richtig, da das Natur im Garten Mobil mit 
Infos zum ökologischen Garteln vor Ort sein wird. 

Keine Anmeldung erforderlich!

„Die Filmchronisten“ 
– ein Projekt der LEADER-Region Mostvier-
tel-Mitte - haben es sich zur Aufgabe gemacht, 
oft nur mündlich überliefertes Wissen, Erinne-
rungen der letzten ZeitzeugInnen, Geschichte 
aus erster Hand erzählt, aber auch Entwicklun-
gen, die das Hier und Heute prägen - all das, was 
die „Seele unserer Region“ ausmacht - in Form 
von Kurzfi lmen zu dokumentieren und für nach-
folgende Generationen festzuhalten.

Dazu werden Ideen, Beiträge, Hinweise, Fotos, 
Filme etc. der regionalen Bevölkerung gesucht. 

Das Team der Filmchronisten tourt mit einem 
mobilen Filmstudio – ein zu einem Mini-Kino 
und Produktionsstudio umgebauter Solarbus - 
durch die Gemeinden und sammelt interessante 
Th emen, Geschichten sowie historisches Film- 
und Fotomaterial, um daraus in weiterer Folge 
rund 15-minütige Kurzfi lme zu gestalten. 
Diese werden dann ab Spätherbst 2023 in den 
Projektgemeinden präsentiert und sind danach 
dauerhaft unter www.fi lmchronisten.at zu sehen.

EIN SONNTAG IM ZEICHEN 
DES SCHMETTERLINGS

www.naturimgarten.at

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

Am 23. April 2023 ruft „Natur im Garten“ zum 
gemeinsamen Schmetterlingssonntag auf.
Verwandeln Sie Ihren Garten in ein Paradies für Schmetterlinge.
Beim „Natur im Garten“ Schmetterlingssonntag am 23. April 2023 
wird ein besonderes Augenmerk auf unsere beflügelten 
Gartenbewohner gelegt. Schmetterlinge sind als Bestäuber und 
Nahrung für andere Tiere ein wichtiger Teil unseres Ökosystems. 

Holen Sie sich ein kostenloses Samensackerl für Ihr persönliches 
Schmetterlingsparadies bei der Gemeinde ab und helfen Sie mit, 
eine Nahrungsquelle für Schmetterlinge und deren Raupen sicher zu 
stellen.

Bei Fragen zum Schmetterlingssonntag, der Aussaat oder anderen 
gartenrelevanten Fragen steht Ihnen das „Natur im Garten“ Telefon 
unter +43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at zur 
Verfügung.

Nutzen Sie Ihr neu gewonnenes Schmetterlingsparadies auch um am 
„Natur im Garten“ Fotowettbewerb teilzunehmen. Unter dem Motto 
„Schmetterlinge – bunte Schönheiten im Fokus“ werden ab dem 
23. April 2023 die besten Schmetterlingsfotos gesucht. Nähere Infos 
finden Sie unter www.naturimgarten.at/fotowettbewerb-2023 

Am 23. April 2023 ruft „Natur im Garten“ zum 

©
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Gemeindezeitung Vorlage Schmetterlingssonntag.indd   1Gemeindezeitung Vorlage Schmetterlingssonntag.indd   1 17.02.2023   10:43:3517.02.2023   10:43:35

„Natur im Garten“ Telefon 
02742 / 74 333

www.naturimgarten.at

Gemeinsam verwandeln 
wir Niederösterreich in ein 
Schmetterlingsparadies!

Kostenlose 
Schmetterlingsparadies-Samensackerl 

in unserer Gemeinde 
erhältlich.

SchmetterlingssonntagSchmetterlingssonntag

Wir sind dabei!

www.naturimgarten.at

Schmetterlingsparadies-Samensackerl 
in unserer Gemeinde 

erhältlich.

www.naturimgarten.at

in unserer Gemeinde 
erhältlich.
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Plakat_Schmetterlingssonntag_Gemeinden.indd   1Plakat_Schmetterlingssonntag_Gemeinden.indd   1 17.02.2023   10:46:3017.02.2023   10:46:30

Nutzen Sie die Online Angebote
auf  www.naturimgarten.at
oder besuchen Sie 
das Natur im Garten Mobil 
am 28. April vor dem Gemeindeamt!
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Novelle zum NÖ Hundehaltegesetz
Der NÖ Landtag hat 2022 eine Novelle zum NÖ Hundehaltegesetz 
beschlossen, die am 1. Juni 2023 in Kraft treten wird.

Durch diese Verordnung sollen die Sicherheitsstan-
dards im Zusammenleben zwischen Mensch und 
Hund erhöht und unüberlegte Anschaffungen von 
Hunden vermieden werden.
Bei der Neuanmeldung von Hunden ab dem 1. Juni 
2023 bei einer Niederösterreichischen Gemeinde 
müssen vom Halter - neben den bisherigen Angaben 
zu Halter und Hund - auch die Grundkenntnisse 
über die Hundehaltung nachgewiesen (Sachkunde-
nachweis) und der Abschluss einer Haftpflichtversi-
cherung vorgelegt werden.

Sachkundenachweis
Der Sachkundenachweis beinhaltet einen Theorie-
kurs. Dieser soll dem Hundehalter bzw. der Hunde-
halterin Grundkenntnisse über die Hundehaltung 
vermitteln. Dieser Theoriekurs ist mit insgesamt drei 
Stunden festgelegt und muss bei einem Tierarzt (1 h) 
und bei einer fachkundigen Person (2 h) absolviert 
werden. (Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspo-
tential und für auffällige Hunde wurden die Reglun-
gen im Wesentlichen beibehalten.) Als Bestätigung 
für die Teilnahme wird ein NÖ Hundepass ausge-
stellt.

Haftpflichtversicherung
Auch ist ab 1. Juni 2023 für jeden neuangemeldeten 
Hund eine Haftpflichtversicherung bei der Gemein-
de vorzulegen. Die bisherige Versicherungssumme 
von € 250.000,- wurde auf eine Mindestsumme von 
€ 725.000,- pro Hund für Personen- und Sachschä-
den angehoben. Damit soll gewährleistet sein, dass in 
Zukunft möglichst alle Schadensfälle durch die Ver-
sicherung abgedeckt werden.

Obergrenze der Anzahl
Durch die Novelle wurde eine Obergrenze von fünf 
Hunden pro Haushalt festgelegt. Bei Zuwiderhan-
deln gegen diese Bestimmung ist ein Hundehaltever-
bot durch die Gemeinde auszusprechen. Für Hunde 
mit erhöhtem Gefährdungspotential und für auffälli-
ge Hunde gilt die bisherige Regelung von nicht mehr 
als 2 Hunden pro Haushalt.

Übergansbestimmung
Da die Novelle erst am 1. Juni 2023 in Kraft tritt, 
gelten die beschlossenen Änderungen grundsätzlich 
nur für jene Hunde, die ab diesem Zeitpunkt neu in 
der Gemeinde gehalten werden. 
Allerdings ist für Hunde, die von einem Hundehalter 
oder einer Hundehalterin bereits zum Zeitpunkt des 
in Krafttretens der Novelle am 1. Juni 2023 gehal-
ten werden, der Nachweis einer (angepassten) Haft-
pflichtversicherung bis spätestens 1. Juni 2025 bei der 
Gemeinde vorzulegen. 

Quellen und Details:

NÖ Hundehaltegesetz: 
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=L-
rNO&Gesetzesnummer=20000995
Änderung des NÖ Hundehaltegesetzes:
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/LgblAuth/LGBLA_
NI_20220908_56/LGBLA_NI_20220908_56.pdfsig
NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023: 
https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/NI/2023/14/20230216
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Ihre Ansprechpartnerin im Bauamt für Ihre Anliegen und Anfragen:
Doris Hackl, 02747/3472-14, bauamt@sankt-margarethen.at, doris.hackl@sankt-margarethen.at

Sämtliche Infos zu Bauen & Wohnen in unserer Gemeinde fi nden Sie 
auch auf unserer Homepage: 

www.sankt-margarethen.at / Bürgerservice / Bauen & Wohnen

Bauen & Wohnen - in St. Margarethen 

Bausprechtage 2023
BM Ing. Markus Kirchberger

Gemeinsam mit unserem Bausachverständigen, 
Baumeister Ing. Markus Kirchberger, bieten wir 
Ihnen auch 2023 wieder 
am 1. Dienstag im Monat von 14.00 - 16.00 Uhr
einen Bausprechtag bei uns am Gemeindeamt an.

Termine nur gegen Voranmeldung bis Freitag vor 
dem jeweiligen Bausprechtag!

Sp
re

ch
st

un
de

n Wohnung frei
Grubhofstraße 18|8
Wiedervergabe ab 01.02.2023
Miete mit Kaufoption, 

73,22 m², 3 Zimmer 

Zusätzliche Ausstattung: Balkon, Keller-
abteil, überdachter PKW-Abstellplatz, 
Lage im Obergeschoß

Besichtigung nach Vereinbarung 
mit Frau Lintner: (02742) 353248-311

Weitere Informationen unter www.wet.at

04.04.2023
02.05.2023
06.06.2023
04.07.2023

01.08.2023
03.10.2023
07.11.2023
05.12.2023

„Baurecht“
Bauordnung – Feststellungsbescheid

Die Gemeinde St. Margarethen möchte über eine 
auslaufende Regelung informieren, welche nur noch 
bis Dezember 2024 Gültigkeit besitzt.

Wenn Sie für Ihr Gebäude im Bauland eine Bau-
bewilligung vorweisen können, von dieser jedoch 
vor mehr als 30 Jahren ohne baubehördliche Bean-
standung abgewichen wurde, gilt dies als bewilligt, 
wenn dies bei der zuständigen Baubehörde (Bauamt 
St. Margarethen) beantragt wird. 

Diesem eigenen Antrag sind die Zustimmung des 
Grundeigentümers und Bestandspläne beizulegen. 
Daraufhin wird der Sachverhalt geprüft und nach 
positivem Gutachten ein Feststellungsbescheid erlas-
sen. 
Um für solche Abweichungen den Konsens zu er-
langen, bitten wir daher mit einem konzessionierten 
Planungsunternehmen (Baumeister, Architekt, etc.) 
in Kontakt zu treten und Bestandspläne anfertigen 
zu lassen. 
Die genaue Gesetzesstelle ist im § 70 Abs. 6 der NÖ 
Bauordnung 2014 zu fi nden. 
Bei Fragen dazu steht das Bauamt gerne zur Verfü-
gung. 

Bmstr. Ing. Markus Kirchberger



16 Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ April 2023
G

LA
S

FA
S

E
R

A
U

S
B

A
U

Startschuss für 
fl ächendeckenden Glasfaserausbau

10 Gemeinden aus den Bezirken Melk, Scheibbs und St. Pölten-Land ziehen beim fl ächendeckenden Glas-
faserausbau an einem Strang. Bei der Besprechung im Stadtsaal Mank am 13.03.2023 wurde ein gemein-
sames Förderansuchen vereinbart.

In allen 10 Gemeinden wurde das Zentrum bereits 
von der nöGIG ausgebaut bzw. gibt es ein freige-
gebenes Ausbauprojekt. Im nächsten Schritt sollen 
nun auch die restlichen Gemeindegebiete möglichst 
fl ächendeckend mit Glasfaser versorgt werden. Für 
die Umsetzung ist die Erlangung einer positiven 
Förderzusage von Bund und Land NÖ erforderlich. 
Daher wurde der Manker Bürgermeister Martin 
Leonhardsberger mit je einem Vertreter aus den 9 
weiteren Gemeinden mit der Koordination der Ar-
beiten für die Fördereinreichung betraut. Es gilt einen 
Rechtsträger zu gründen, eine Machbarkeitsanalyse 
zu erstellen, die Wirtschaftlichkeit zu berechnen und 
einen Netzbetreiber zu fi nden. Mit diesen Unterla-
gen soll zum Jahresende beim Bund um die Förder-
mittel aus der Breitbandmilliarde angesucht werden. 
Förderzusage als Grundlage für die Umsetzung not-
wendig
Je größer die Region, desto höher ist die Chance, 
die Förderung in Höhe von rund 65% abzuholen. 
Das Investitionsvolumen ist enorm: rund 35 Millio-
nen Euro beträgt die Kostenschätzung für die 2.500 

Haushalte, die mit Glasfaser versorgt werden sollen. 
Nur mit der Bundesförderung haben die Gemein-
den auch die Möglichkeit, auf die Glasfaser-Landes-
förderung in der Höhe von ca. 20-25% zuzugreifen. 
„Ohne diese Unterstützungen ist die Umsetzung 
nicht möglich, daher holen wir uns Experten aus der 
nöGIG, von Planungsbüros und Steuerberater um 
ein erfolgreiches Ansuchen zu schaff en.“ erklärt Bgm. 
Leonhardsberger die nächsten Schritte. Im Fall einer 
positiven Förderzusage startet die Detailplanung, 
Ausschreibung und das Einholen der Haushaltszusa-
gen – danach kann gebaut werden. Die Erfahrungen 
haben gezeigt, dass dieser Prozess mehrere Jahre in 
Anspruch nimmt.
Die 10 Gemeinden sind: 
Bischofstetten, Hürm, Kilb, Mank, Oberndorf an 
der Melk, St. Georgen an der Leys, St. Margarethen 
an der Sierning, St. Leonhard am Forst, Wiesel-
burg-Land und Zelking-Matzleinsdorf. In der künf-
tigen Projektgesellschaft sollen auch die Gemeinden 
Kirnberg an der Mank und Texingtal für einen späte-
ren Ausbau berücksichtigt werden.

Startschuss für 
fl ächendeckenden Glasfaserausbau

Die 10 Gemeindevertreter aus der Region machen gemeinsame Sache, um an die Fördermittel zu gelangen:
v.l.: Johannes Zuser (Hürm), Andreas Lechner (Bischofstetten), Hans-Jürgen Resel (St. Leonhard), Andreas Gabler (nöGIG), 
Walter Seiberl (Oberndorf ), Reinhard Rausch (St. Margarethen), Martin Leonhardsberger (Mank), Gerhard Bürg (Zel-
king-Matzleinsdorf ), Leopold Babinger (Zelking-Matzleinsdorf ), Karl Gerstl (Wieselburg-Land), Ronald Muhr (Kilb), Alois 
Mellmer (St. Georgen an der Leys) und Melanie Scholze-Simmel (nöGIG).
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Die Photovoltaik-Liga der Energie- und Umwel-
tagentur des Landes NÖ (eNu) holt jedes Jahr jene 
Gemeinden vor den Vorhang, die sich besonders für 
die Produktion von Sonnenstrom einsetzen. 

Die Gemeinde St. Margarethen hat im vergangenen 
Jahr den größten Zuwachs an PV-Stromerzeugung 
pro Einwohner im Bezirk St. Pölten-Land erzielt und 
wurde zum Bezirksmeister gekürt. 

Alle Infos zu den ausgezeichneten Projekten unter 
www.pv-liga.at. 

Mit einem Zuwachs an Photovoltaik-Leistung von 
rund 358 Watt je Einwohner darf sich St. Marga-
rethen an der Sierning über den Titel des Bezirks-
meisters freuen. LH-Stv. Stephan Pernkopf freut sich 
über die Entwicklung: „Die Energiewende findet in 
unserem Land täglich statt. Vor einigen Jahren war 
das noch exotisch, heute ist es der einzig richtige 
Weg zu mehr Energieunabhängigkeit und mehr Ei-
genständigkeit. 

©
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NÖ Photovoltaikliga
St. Margarethen an der Sierning ist Bezirksmeister

Im Vorjahr wurde mit 12.000 neuen PV-Anlagen 
in Niederösterreich erneut ein Rekordjahr ver-
zeichnet. Damit sind wir auf einem guten Weg, bis 
2030 die Photovoltaik um 350 Prozent auszubau-
en und unsere Klimaziele zu erreichen.“

Sonnenland Niederösterreich
In Niederösterreich gibt es bereits über 70.000 
installierte Photovoltaik-Anlagen, die Ökostrom 
für 240.000 Haushalte produzieren. „Hinter dem 
Photovoltaik-Erfolg steckt viel Mundpropaganda, 
denn Photovoltaik wirkt positiv ansteckend: Wir 
merken, wenn in einer Gemeinde ein PV-Projekt 
realisiert wird, folgen in kürze weitere PV-Anla-
gen in der Nachbarschaft. Insbesondere bei den 
Erneuerbaren Energiegemeinschaften bilden Ge-
meinden das Rückgrat am Weg zu einer erneuer-
baren Energiewende“, erklärt Herbert Greisberger, 
Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ.

Bericht: enu.at
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Leihoma/Leihopa gesucht!
„Es macht so viel Spaß und ist Balsam für die Seele“

Leihomas und Leihopas sind gefragter denn je! Haben Sie ein 
Herz für Kinder? Haben Sie Freude daran, Kinder im Haus-
halt der Eltern im Alltag zu begleiten? Gemeinsam spielen, 
vorlesen, hinausgehen, die  Kinder von Kindergarten oder 
Schule abholen … das alles sind mögliche Aufgaben.

Oma Brigitte: Seit 18 Jahren bin ich als Leihoma aktiv.
Es ist so schön mit Kindern Zeit zu verbringen! 

Rufen Sie uns an: 
Mo bis Mi von 8 – 12 Uhr
T 02742/35 42 03
E Info-noe@familie.at

Katholischer Familienverband
der Diözese St. Pölten 
Schreinergasse 1, 3100 St. Pölten
www.familie.at

Foto: z.V.g. 

Werbung A6 für Zeitungen.indd   1Werbung A6 für Zeitungen.indd   1 16.02.2023   07:24:0816.02.2023   07:24:08
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Trennen aber richtig mit Trenn ABC
Erhältlich am Gemeindeamt oder online: stpoeltenland.umweltverbaende.atErhältlich am Gemeindeamt oder online: stpoeltenland.umweltverbaende.at

Vorankündigung:

M0, 3. Juli 2023

09.00 - 13.00 Uhr
ASZ, Brunnenweg 3

Problemstoff-
sammlung

REPARATURBONUS REPARATURBONUS 
2022-2023 2022-2023 

Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine Förde-
rung von bis zu 200 Euro für die Reparatur von Elektro- und 
Elektronikgeräten und/oder bis zu 30 Euro für die Einholung 
eines Kostenvoranschlags bei teilnehmenden Partnerbetrieben. 
Die Förderung wird direkt bei Bezahlung der Rechnung unter 
Vorlage eines Bons für eine Reparatur und/oder für einen Kos-
tenvoranschlag abgezogen. 
Bons können so lange beantragt werden wie Budgetmittel vor-
handen sind, längstens jedoch bis zum 31.12.2023.

Achtung – neue Altglas-Sammelstellen
Die Sammelstellen für Glas wurden vom GVU / Gemeindeverband für 
Umweltschutz geändert.

Es gibt ab sofort nur mehr folgende Standorte:

In St. Margarethen:

Brunnenweg 3 – vor dem ASZ

Florianiplatz 1 – neben Feuerwehr

Haindorfer Straße/Lagerhaus –
neben Drucksteigerung

Linsberg 6 – neben Haus Fam. Karner

Rammersdorf 5 - Parkplatz Landgasthaus Planer
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Grüne Reiswanze ( Nezara viridula )  

Ein neuer Schädling in unseren Gärten 
Quelle: www.ages.at / Stand vom 23.02.2023 

Aussehen  
Wenn die Temperaturen im Frühjahr steigen, verlassen die ausgewachsenen Wanzen ihre 
Überwinterungsquartiere (u.a. Bodenstreu, Gebäude) um mit der Nahrungsaufnahme zu beginnen. Im 
April/Mai paaren sich die Wanzen und die Weibchen legen ihre Eigelege, welche bis zu hundert 
Einzeleier umfassen, ab. Die daraus schlüpfenden Larven durchlaufen fünf sehr variabel gefärbte 
Stadien, welche sich meist gruppenweise auf den Pflanzen aufhalten. In Österreich ist, je nach 
Temperaturverlauf im Frühsommer, ihre Entwicklung nach etwa zwei Monaten abgeschlossen und es 
treten die ersten erwachsenen Wanzen der ersten Generation auf, welche im Juni/Juli erneut mit der 
Eiablage beginnen. Daraus entwickelt sich die zweite Generation der Reiswanzen - meist im 
Spätsommer sehr auffällig. Eine starke Vermehrung der Wa nzen kann in Jahren mit trocken-heißen 
Sommerbedingungen beobachtet werden.  

Die Reiswanze in unterschiedlichen Stadien und mit unterschiedlichem Aussehen: 

 
 
 
 

 

Wirtspflanzen 

 Die Grüne Reiswanze kann sich von unterschiedlichsten Pflanzenarten ernähren. Zu ihren 
Hauptwirtspflanzen gehören Hülsenfrüchte (u.a. Soja, Bohnen), aber auch Gemüse (u.a. Tomaten, 
Melanzani, Paprika), Obst (u.a. Apfel, Himbeere) und Ackerkulturen (Mais, Kartoffel) sowie 
Kräuter, Ziergehölze und -pflanzen.  

Schadsymptome 

 Die Grüne Reiswanze verursacht Saugschäden. Dadurch kommt es zu Fleckenbildung, 
Verkorkungen und Deformationen. Früchte werden unansehnlich und können vorzeitig absterben.  
Zusätzlich werden Geschmacksbeeinträchtigungen durch die Absonderung eines unangenehm 
riechenden Sekrets verursacht und die Einstichstellen können Krankheitserregern als Eintrittspforten 
dienen. 

Die Wanze wird 11-15 mm lang 
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 Saugschäden an Tomaten, Kartoffeln und Larven an unreifen Gojibeeren 

 

Verbreitung 

Aufgrund der Klimaerwärmung breitet sich die Grüne Reiswanze zunehmend vom Mittelmeerraum in 
Richtung Norden aus.  
Im Jahr 2021 konnte die Wanze vor allem im Spätsommer in Wien, NÖ, Burgenland und Graz Schäden 
in Gärten und in der Landwirtschaft hervorrufen. In Gewächshauskulturen wird die Wanze schon im 
Jänner oder Februar aktiv, da sie den Winter in einem Ruhestadium in Konstruktionsteilen geheizter 
Glashäuser überdauern kann. Aufgrund der Tatsache, dass sich die Grüne Reiswanze in den letzten 
Jahren zu einem bedeutenden Schädling entwickelt hat, wird 2023 gemeinsam mit der 
Landwirtschaftskammer ein Warndienst entwickelt, um LandwirtInnen über das aktuelle Auftreten der 
Wanze zu informieren. 

 Vorbeugung und Bekämpfung 

• Die Reiswanze hat noch keine natürlichen Feinde! 
• Regelmäßige Pflanzenkontrollen sind sehr wichtig, um befallene Pflanzen frühest-

möglich zu erkennen und von Eigelegen/Larven/Adulten durch Absammeln zu 
befreien! 

• Um ein Zufliegen der Wanzen ins Glashaus zu verhindern, können engmaschige (1-1,5 mm) 
Insektenschutzgitter bei den Lüftungen angebracht werden. 

• Gewächshäuser vor dem Bepflanzen mit anfälligen Kulturen auf Wanzen kontrollieren. 
• Eine direkte Bekämpfung mit zugelassenen Insektiziden gegen saugende Insekten ist möglich, 

jedoch schwierig, weil meist gegen die adulten Wanzen keine ausreichende Wirkung erzielt 
werden kann. 

• In Österreich ist laut Pflanzenschutzmittelregister seit Jänner 2023 die Schlupfwespe Trissolcus 
basalis im Freiland und unter Glas zugelassen und kommerziell erhältlich. 

Online-Einmeldeplattform 

Online-Einmeldeplattform - Meldungen zur Grünen Reiswanze | Warndienst - Gemüse: 
https://warndienst.lko.at/meldungen-zur-gruenen-reiswanze+2500+1099988 

Hier können LandwirtInnen und Privatpersonen Funde der Grünen Reiswanze unter Angabe des 
Funddatums, des Fundortes, der betroffenen Kulturpflanzen und den beobachteten 
Entwicklungsstadien melden. Mit diesen Daten sollen mehr Informationen über die Verbreitung und 
die saisonale Entwicklung der Wanze in Österreich gesammelt werden. Bitte helfen auch Sie mit! 
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Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!

Wir sind wieder gut ins neue Jahr 
gestartet und haben viel erlebt, 
viel gesungen und tolle Bastelar-
beiten gestaltet.

Wir hatten Besuch von der Zahn-
gesundheitserzieherin und dem 
KROKO von „Apollonia NÖ“, die 
mit den Kindern spielerisch die 
motorischen Fähigkeiten durch 
ein Zahnputztraining fördert.

In unserem gut ausgestatteten Be-
wegungsraum haben die Kinder 
immer sehr viel Spaß und es wird 
gelaufen, gehüpft und balanciert. 

Zu Winter und Kälte hatten wir 
die Th emen Pinguine, Eisbären 
und Vögel im Winter am Vogel-
haus.
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In den verschiedenen Berei-
chen in unserer Gruppe wird 
tüchtig gespielt - ob im Bau-
bereich, in der Puppenküche 
oder bei den Trödelspielen.

In der Faschingszeit hatten die 
Kinder viel Spaß beim Ver-
kleiden und auch bei unseren 
lustigen Bastelarbeiten.

In der Fastenzeit bis Ostern 
hatten wir das Th ema „Die 
Henne sitzt in ihrem Nest und 
brütet dort ganz fest, fest, fest“. 

Wir gestalteten Ostereier, aus 
Eierkartonteilen Schneeglöck-
chen und aus Eierkarton sind 
tolle Osternester entstanden.

Wir wünschen allen GemeindebürgerInnen weiterhin 
viel Gesundheit und ein schönes Osterfest!

Das TBE-Team: 
Astrid,

 Anna-Lena,
Susi und 
Violetta

Neues aus der Tagesbetreuung
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Neues aus dem Hort 
Wir haben wieder fl eißig geba-
cken, aber diesmal waren es ganz 
besondere Kekse. Passend zu un-
serem Th ema ,,Wir machen eine 
Reise um die Welt“ konnten die 
Hortkinder aus blauem und grü-
nem Teig Weltkugelkekse gestal-
ten. Die sahen nicht nur super 
toll aus, sondern schmeckten auch 
besonders lecker. Die Hortkin-
der haben auch fl eißig gebastelt 
und so sind wieder wunderschöne 
Kunstwerke entstanden.

An den weniger schönen Tagen 
wurden gemütliche Höhlen ge-
baut. Darin kann nicht nur super 
gespielt werden, sondern man 
kann da ab und zu auch einmal 
entspannen und mit Kopfhörern 
Musik hören. 

Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!

Doch sobald es 
das Wetter zu-
ließ, marschierten 
wir zum Spielplatz 
und genossen die 
warmen Sonnen-
strahlen oder wir 
starteten gleich nach 
der Schule los und 
machten einen großen Spazier-
gang durch den Ort, natürlich mit 
lustigen Spielen.

Aber im Hort wird nicht nur 
gespielt und gebastelt, auch die 
Lernstunde, die wir als ,,Flüster-
stunde“ bezeichnen, ist ein sehr 
wichtiger Bestandteil unseres Ta-
gesablaufs. 
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Neues aus dem Hort 
Wir haben wieder fl eißig geba-
cken, aber diesmal waren es ganz 
besondere Kekse. Passend zu un-
serem Th ema ,,Wir machen eine 
Reise um die Welt“ konnten die 
Hortkinder aus blauem und grü-
nem Teig Weltkugelkekse gestal-
ten. Die sahen nicht nur super 
toll aus, sondern schmeckten auch 
besonders lecker. Die Hortkin-
der haben auch fl eißig gebastelt 
und so sind wieder wunderschöne 
Kunstwerke entstanden.

An den weniger schönen Tagen 
wurden gemütliche Höhlen ge-
baut. Darin kann nicht nur super 
gespielt werden, sondern man 
kann da ab und zu auch einmal 
entspannen und mit Kopfhörern 
Musik hören. 

Tagesbetreuung & Schülerhort - wir sind für Sie da!

Doch sobald es 
das Wetter zu-
ließ, marschierten 
wir zum Spielplatz 
und genossen die 
warmen Sonnen-
strahlen oder wir 
starteten gleich nach 
der Schule los und 
machten einen großen Spazier-
gang durch den Ort, natürlich mit 
lustigen Spielen.

Aber im Hort wird nicht nur 
gespielt und gebastelt, auch die 
Lernstunde, die wir als ,,Flüster-
stunde“ bezeichnen, ist ein sehr 
wichtiger Bestandteil unseres Ta-
gesablaufs. 

Von ca. 13 bis 14 Uhr 
haben die Kinder die 
Möglichkeit in einer ru-
higen Atmosphäre ihre 
Hausübung zu erledi-
gen.
Manchmal sitzen ein 
paar Kinder etwas län-
ger bei den Hausauf-
gaben und wenn die 
Konzentration am Ende 
ist, gibt es eine 
,,5-Minuten-Tanzparty“ im Hort. 
Dabei darf Jede/r mitmachen und 
alles ,,raustanzen“. Das macht den 
Kindern immer riesigen Spaß. 
Danach fällt die Hausübung 
gleich gar nicht mehr so schwer 
und sie können sich wieder besser 
konzentrieren.

Bericht: Anna-Lena Kronister
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Aus dem Kindergarten – da ist was los!
Liebe Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen,
auch in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung geht unsere Reise 
durch die kindliche Spielewelt 
weiter. 
Heute möchten wir Ihnen zwei 
weitere interessante Spielbereiche 
im Kindergarten vorstellen:

Rollenspiele
Rollenspiele kommen im Kin-
dergarten eigentlich in fast allen 
Spielsituationen vor. Es gibt einen 
eigenen Rollenspielbereich, der oft 
„Puppenecke“ oder „Wohn- und 
Familienspielbereich“ genannt 
wird. Dort stehen den Kindern 
Materialien zur Verfügung, um 
Lebenssituationen nachzuspie-
len. Dabei schlüpfen die Kinder 
in eine Rolle und spielen zum 
Beispiel die Mutter, einen Hund, 
ein Baby, einen Superhelden oder 
ähnliches. Aber auch in vielen an-
deren Spielsituationen kommt das 

Rollenspiel zum Einsatz. Wenn in 
der Bauecke ein Tierpark gebaut 
wurde, dann übernehmen einzelne 
Kinder die Rolle von Tieren. 
Erste Rollenspiele können be-
reits bei Kleinkindern beobachtet 
werden. Sie ahmen ein Verhalten 
nach, welches sie sich bei den El-
tern abgeschaut haben und beglei-
ten ihr Tun möglicherweise mit 
passenden Geräuschen Als Bei-
spiel: Ein Kind zieht einen Stock 
hinter sich her und 
brummt dazu laut, 
als würde es staub-
saugen.
Je besser sich ein 
Kind verbal äu-
ßern kann, desto 
größer wird die 
soziale Bedeutung 
des Rollenspiels. 
Die Kinder lernen, 
sich auf das Ge-
genüber einzustel-
len, Kompromisse 
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zu fi nden, Konfl ikte gemeinsam 
zu lösen und immer wieder neue 
Spielansätze auszuprobieren. 

Didaktische Spiele
Als didaktische Spiele werden 
Spiele bezeichnet, die zusätz-
lich zur Spielhandlung gezielt 
bestimmte Fähigkeiten trainie-
ren oder Wissen zum speziellen 
Th ema vermitteln. Sie werden 
meist auf einem Tisch gespielt. Im 
Kindergarten stehen den Kindern 
unterschiedliche didaktische Spie-
le zur Verfügung. Die Auswahl 
richtet sich nach den momen-
tanen Interessen und dem Alter 
der Kinder. Die Kinder wählen 
sich die Spiele selbstständig aus 
und spielen entweder alleine, mit 
anderen Kindern oder mit einem 
Erwachsenen. Nach Beendigung 
des Spiels wird gemeinsam weg-
geräumt.
Beispiele für didaktische Spie-
le im Kindergarten sind: Puzzles, 

1
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Aus dem Kindergarten – da ist was los!
Liebe Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen,
auch in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung geht unsere Reise 
durch die kindliche Spielewelt 
weiter. 
Heute möchten wir Ihnen zwei 
weitere interessante Spielbereiche 
im Kindergarten vorstellen:

RollenspieleRollenspiele
Rollenspiele kommen im Kin-
dergarten eigentlich in fast allen 
Spielsituationen vor. Es gibt einen 
eigenen Rollenspielbereich, der oft 
„Puppenecke“ oder „Wohn- und 
Familienspielbereich“ genannt 
wird. Dort stehen den Kindern 
Materialien zur Verfügung, um 
Lebenssituationen nachzuspie-
len. Dabei schlüpfen die Kinder 
in eine Rolle und spielen zum 
Beispiel die Mutter, einen Hund, 
ein Baby, einen Superhelden oder 
ähnliches. Aber auch in vielen an-
deren Spielsituationen kommt das 

Rollenspiel zum Einsatz. Wenn in 
der Bauecke ein Tierpark gebaut 
wurde, dann übernehmen einzelne 
Kinder die Rolle von Tieren. 
Erste Rollenspiele können be-Erste Rollenspiele können be-
reits bei Kleinkindern beobachtet 
werden. Sie ahmen ein Verhalten 
nach, welches sie sich bei den El-
tern abgeschaut haben und beglei-
ten ihr Tun möglicherweise mit 
passenden Geräuschen Als Bei-
spiel: Ein Kind zieht einen Stock 
hinter sich her und 
brummt dazu laut, 
als würde es staub-
saugen.
Je besser sich ein 
Kind verbal äu-
ßern kann, desto 
größer wird die 
soziale Bedeutung 
des Rollenspiels. 
Die Kinder lernen, 
sich auf das Ge-
genüber einzustel-
len, Kompromisse 
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zu fi nden, Konfl ikte gemeinsam 
zu lösen und immer wieder neue 
Spielansätze auszuprobieren. 

Didaktische SpieleDidaktische Spiele
Als didaktische Spiele werden 
Spiele bezeichnet, die zusätz-
lich zur Spielhandlung gezielt 
bestimmte Fähigkeiten trainie-
ren oder Wissen zum speziellen 
Th ema vermitteln. Sie werden 
meist auf einem Tisch gespielt. Im 
Kindergarten stehen den Kindern 
unterschiedliche didaktische Spie-
le zur Verfügung. Die Auswahl 
richtet sich nach den momen-
tanen Interessen und dem Alter 
der Kinder. Die Kinder wählen 
sich die Spiele selbstständig aus 
und spielen entweder alleine, mit 
anderen Kindern oder mit einem 
Erwachsenen. Nach Beendigung 
des Spiels wird gemeinsam weg-
geräumt.
Beispiele für didaktische Spie-
le im Kindergarten sind: Puzzles, 
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2

Brettspiele, Merkspiele (z.B. Me-
mory), Buchstabenspiele, mathe-
matische Spiele, Würfelspiele oder 
Farbspiele.

Sehr intensiv haben wir uns auch 
auf das Osterfest vorbereitet. 
Osterhase, Küken und Lamm- das 
sind die Tiere, die uns durch die 
Osterzeit begleiteten. Auch der 
religiöse Aspekt des Osterfestes 
wurde kindgerecht aufbereitet. 

1

Der Kindergarten 
ist in den 

Osterferien von 01.04. – 10.04.2023 
geschlossen.

In der Tagesbetreuungsgruppe fi ndet in 
dieser Zeit für alle angemeldeten Kinder 

eine Ferienbetreuung statt.

Natürlich bastelte auch jedes Kind ein Oster-
nesterl, denn gleich am ersten Tag nach den 
Osterferien werden wir uns im Garten auf die 
Suche machen und hoff en, dass der Osterhase 
ein paar leckere Sachen eingefüllt hat.

Bericht: Elisabeth Ressl

Wir wünschen Ihnen allen 
einen bunten Frühling 

und ein schönes Osterfest!

Liebe Grüße vom Kindergartenteam
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Neue Lehrperson

Mein Name ist Sabine Mayer, ich bin 33 Jahre alt 
und lebe mit meinem Mann und unseren zwei Kin-
dern in Hafnerbach. Die vergangenen zwei Jahre war 
ich in Karenz, doch seit Mitte Februar darf ich das 
Team der Volksschule St. Margarethen, als Klassen-
lehrerin der 2. Klasse, unterstützen. Nun freue ich 
mich auf die Arbeit mit den Kindern und auf ein 
schönes gemeinsames Halbjahr. 

Ateliertage 
Am 2. Februar fand der Ateliertag zum Th ema 
„Winter“ statt. Es gab 4 Ateliers zur Auswahl und 
zwar: Kochen und Backen, Lesetheater Frau Holle, 
Beepots und Stop Motion Videos. Es war ein gran-
dioser Tag. 

Bericht von Nepomuk Fartacek, Vincenz Grießler, Constantin Posch

Fußgängerführerschein
Am 16. Februar besuchte das ARBÖ-Team die erste 
und zweite Klasse. Die Kinder lernten die wichtigs-
ten Verkehrsschilder für einen Fußgänger kennen. 
Nach einer kurzen Einheit mussten diese einen Fuß-
gänger-Parcours absolvieren und zeigen, wie man 
sich auf der Straße richtig verhält. Glücklicherweise 
haben alle Kinder den Fußgängerführerschein be-
standen und wissen nun, wie man sicher unterwegs 
ist.

Neues aus der Volksschule
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Neue Lehrperson

Mein Name ist Sabine Mayer, ich bin 33 Jahre alt 
und lebe mit meinem Mann und unseren zwei Kin-
dern in Hafnerbach. Die vergangenen zwei Jahre war 
ich in Karenz, doch seit Mitte Februar darf ich das 
Team der Volksschule St. Margarethen, als Klassen-
lehrerin der 2. Klasse, unterstützen. Nun freue ich 
mich auf die Arbeit mit den Kindern und auf ein 
schönes gemeinsames Halbjahr. 

Ateliertage 
Am 2. Februar fand der Ateliertag zum Th ema 
„Winter“ statt. Es gab 4 Ateliers zur Auswahl und 
zwar: Kochen und Backen, Lesetheater Frau Holle, 
Beepots und Stop Motion Videos. Es war ein gran-
dioser Tag. 

Bericht von Nepomuk Fartacek, Vincenz Grießler, Constantin Posch

Fußgängerführerschein
Am 16. Februar besuchte das ARBÖ-Team die erste 
und zweite Klasse. Die Kinder lernten die wichtigs-
ten Verkehrsschilder für einen Fußgänger kennen. 
Nach einer kurzen Einheit mussten diese einen Fuß-
gänger-Parcours absolvieren und zeigen, wie man 
sich auf der Straße richtig verhält. Glücklicherweise 
haben alle Kinder den Fußgängerführerschein be-
standen und wissen nun, wie man sicher unterwegs 
ist.

Neues aus der Volksschule
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Besuch der Zauberfl öte 
in der Staatsoper

Die vierte Schulstufe fuhr am 17. Februar in die 
Staatsoper. Die Kinder der Volksschule Gerersdorf 
waren auch dabei. Wir saßen in sehr schönen Logen 
und hatten eine perfekte Sicht auf die Darsteller. Die 
Auff ührung war sehr schön und es war ein tolles Er-
lebnis.

Bericht von Johannes Huber, Emily Glaser, Magnus Lengauer

Fasching
Am Faschingsdienstag feierten wir in der Schule eine 
Faschingsfeier. In unserer Klasse gab es auch einen 
Kostümwettbewerb. Das Super-Mario Kostüm und 
ein 80er-Jahre Kostüm waren am beliebtesten. Un-
sere Frau Bürgermeisterin brachte uns auch leckere 
Krapfen. Danke dafür!

Bericht von Johannes Weber, Leon Grünauer, Philipp Humpelstötter

Radfahrprüfung
Am 10. März fand die Radfahrprüfung für die 
4.Schulstufe statt. Alle Kinder haben die Prüfung 
bravourös bestanden. Wir gratulieren recht herzlich!
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Obmann Franz Lechner gratulierte den Siegern:

1.Platz	 Bäuchler Karl 
2.Platz	 Ratzinger Franz 
3.Platz	 Bäuchler Karl 

Bauernbundschnapsen 
am 24.2.2023   

Der ÖVP Kindermaskenball 
war ein voller Erfolg!
Am 12. Februar 2023 fand im Festsaal des Gasthau-
ses Planer der Kindermaskenball statt.

Die Kinder wurden 3 Stunden von einem tollen Ani-
mationsteam unterhalten. Tanzen, Spielen und durch 
den Saal toben standen am Programm. 

Es war ein schöner Nachmittag und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.

Bericht: GPO Vbgm. Reinhard Rausch

Kindermaskenball 
der ÖVP St. Margarethen 

Weitere Fotos unter: www.sankt-margarethen.vpnoe.at

EINLADUNG ZUR

MAIBAUMFEIER

Beim Gemeindezentrum

Auf Ihren Besuch  
freuen sich der  

ÖKB St. Margarethen  
und der Vereinswirt  

Gasthaus Planer  
„Zum goldenen Schuss“.Tolle Preise!

Getränke und Speisen

Maibaumkraxln€ 150.–

Gutscheine 

1. Preis

Montag

01. Mai 2023
ab 14:30 Uhr

Bei Schlechtwetter: 
07. Mai 2023, 14:30 Uhr

www.spar.at | Manker Straße 6, 
3200 Obergrafendorf

Landgasthaus Planer
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Neu im Musikverein
Wir freuen uns besonders über 
den Beitritt von 11 neuen jungen 
Musiktalenten im Jahr 2022 und 
möchten uns diesbezüglich für 
die gute Zusammenarbeit mit der 
Musikschule bedanken. 

Von Links: Lea Lechner, Samuel Gie-
rer, Anna Schweighofer, Sara Figl, Lara 
Gierer, Th eresa Bertl 
Nicht am Foto: Jonathan Kirtz, Jakob 
Dietrich, Stefan Lesiak, Philipp Schwei-
ger und Johannes Stern 

Musikverein 
Ober-Grafendorf / St. Margarethen 

Spendenübergabe 
Gemeinsam mit der „Polizei-
musik Niederösterreich“ und der 
„Militärmusik Niederösterreich“ 
fand ein Benefi zkonzert für die 
Athleten von Special Olympics 
im Herbst 2022 statt. Kurzfris-
tig wurde die Organisation vom 
Musikverein Ober-Grafendorf/St. 
Margarethen übernommen. 
Obmann Leopold Lugbauer und 
Kapellmeister Klemens Stiefs-
ohn konnten Anfang des Jahres 
die Spende in Höhe von 5.000 € 
an den Verein "Polizei für Special 
Olympics Österreich" übergeben. 

Neujahrsblasen
Auch heuer haben die Musikan-
ten vom Musikverein Ober-Gra-
fendorf/St. Margarethen ihre 
musikalischen Wünsche im neuen 
Jahr überbracht. Vier Gruppen 
waren im Gemeindegebiet St. 
Margarethen unterwegs. Vielen 
lieben Dank für die herzlichen 
Begegnungen und die fi nanzielle 
Unterstützung. 

Konzert & Ehrungen
Wir möchten uns sehr herzlich für 
Ihren Besuch unseres Konzertes 
„Geistertanz“ in der Pielachtal-
halle bedanken. 

Der NÖ-Blasmusikverband, 
vertreten durch Bezirksobfrau 
Kommerzialrat Ingeborg Dock-
ner, verlieh Viktoria Eichinger 
und Robert Gaschl für mehr als 
15-jährige aktive Musikausübung 
die Ehrenmedaille in Bronze und 
Kapellmeister Klemens Stiefsohn
wurde für “verdienstvolle musika-

lische Leitung von Blasmusikka-
pellen, die in ununterbrochener 
Reihenfolge 9mal zu Konzertmu-
sikbewertungen antreten“ mit der 
Dirigentennadel in Gold gewür-
digt.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei 
den kommenden Veranstaltungen, sowie 
kirchlichen Anlässen im Jahr 2023. Bericht & Fotos: Musikverein
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Skiurlaub in Schladming 
Anfang des Jahres, von 06. – 08. Jänner, fand unser 
alljährlicher Skiurlaub statt. 
Wir entschieden uns heuer erneut für das Skigebiet 
Schladming und 22 Mitglieder der LJ Ober-Grafen-
dorf waren mit dabei. 
Strahlendblauer Himmel, warme Skitage, lange 
Nächte und eine Menge an Spaß! So stellt man sich 
einen perfekten Skiurlaub vor.

75. Ball der LJ Ober-Grafendorf
Nach zwei Jahren Pause freuten wir uns sehr, dass 
unser Ball am 28. Jänner wieder im Gasthaus 
Schmidl stattfinden konnte. 
Der Abend startete traditionell mit dem Eintanzen 
des Vorstandes, gefolgt von einer herzlichen Be-
grüßung durch unseren Obmann Fabio Zuser und 
unsere neue Leiterin Katharina Huber. Besondere 
Highlights waren die Mitternachtseinlage sowie die 
darauffolgende Tombola-Verlosung. Wir bedanken 
uns bei unseren Sponsoren für die vielfältigen Preise 
und gratulieren den Gewinnern!

Der Ball war ein voller Erfolg und wir können auf 
einen schönen Abend zurückblicken, der in Erinne-
rung bleibt.

                          News von der Landjugend 

 Bericht & Fotos:  Landjugend Ober-Grafendorf
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Zeitung für Sie beiliegend!

Das Gasthof Schirgenhofer in 
Untersiegendorf bei Hürm war 
Schauplatz des Frühjahrs-Stamm-
tischtreffens der Touristiker im 
Melker Alpenvorland. Obmann 
Reinhard Bürgmayr-Possetz und 
Tourismus-Koordinator Wolf-
gang Zimprich informierten die 
Vertreter der 15 Gemeinden über 
aktuelle Themen und Projekte. 

Hauptpunkte waren Römerweg 
und alpenvorlandRADELN.
Zwei Marken, die sich in den letz-
ten Jahren in der Region ausge-
zeichnet entwickelt haben. 
Neben dem Hiesberg-Wander-
projekt und der Wanderland-Ko-
operation ist der 96 Kilometer 
lange Römerweg das Aushänge-
schild punkto Wandern. 

Stammtisch der Alpenvorland-Touristiker
Römerweg, alpenvorlandRADELN, Entdeckerziele und Genuss-Vielfalt im Focus

Die aktuelle Auflage der Zeitung 
Meilenstein wurde ebenso präsen-
tiert wie ein neues Genussgetränk. 
Neben dem Römerbier aus der 
Walleri-Produktion von Erwin 
Wallmüller aus dem Texingtal gibt 
es jetzt auch einen eigenen Nussli-
kör. Unter dem Namen NuXinuss 
hat Christian Haydn aus Kilb mit 
seinen Edelbrennern einen 
römisch angehauchten 
Nusslikör aus der Taufe 
gehoben. 

Auch beim Thema Rad tut 
sich einiges in der Region. 
Neben der neuen Rö-
mer-Radroute von Wie-
selburg bis St. Pölten 
wird am 27. Mai 2023 ein 
weiteres Teilstück des 
Krumpen-Radweges von 

Bischofstetten bis St. Margarethen 
eröffnet. „Damit gehören drei ge-
fährliche Querungen der B29 der 
Vergangenheit an. 
In St. Leonhard am Forst wird eben-
falls ein Teilstück der alten Eisen-
bahnstrecke Richtung Lehenleiten 
als echter Radweg errichtet

Bericht: Wolfgang Zimprich 

© Foto Plutsch

5. Tag des Römerwegs am So, 21. Mai 2023
in Hürm am Areal von Schloss Sooß
„Sternwanderungen, Römerbier- und Birglbräu-Verkostung, 
Römermusik und Führungen durch das Schlossareal und den 
Schlossgarten stehen am Programm. 

Sternwanderung ab St. Margarethen
Treffpunkt beim Gemeindeamt um 7.30 Uhr
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YOGA Frühling
in St. Margarethen
Montag:
Hatha Yoga: 17.30 – 18.45 Uhr

Donnerstag:
Hatha Yoga: 19.15 – 20.30 Uhr

Termine:
MMoonnttaagg DDoonnnneerrssttaagg 
3. April 13. April

17. April 20. April
24. April 27. April

8. Mai 4. Mai
15. Mai 11. Mai
22. Mai 25. Mai
5. Juni 1. Juni

19. Juni 22. Juni
26. Juni 29. Juni

Kosten:
14€ pro Einzeleinheit
108€ für alle 9 Einheiten

Einstieg jederzeit möglich!

Anmeldung bei Elisabeth:0664 2045222yoga.soulfly@gmail.com     soulfly.yoga     Soulfly Yoga Elisabeth Schmidl

Mehr als 6 Monate lang von 20. März 2022 bis 
30. September 2022 haben 213 Radlerinnen und 
Radler der Gemeinden Hürm und St. Marga-
rethen ihre geradelten Kilometer notiert und für 
die Aktion KM.Radln 2022 gemeldet: 
Das stolze Ergebnis waren 277.225,37 Kilome-
ter, das ergibt eine Strecke fast 7 mal rund um die 
Erde.
Auch in diesem Jahr dienten die erradelten Kilo-
meter einem sozialen Zweck - je 1.000 gefahrene 
Kilometer wurden vom Union Radclub St. Mar-
garethen und der Gemeinde Hürm zwei Euro für 
die ASO Loosdorf gespendet. Weiters beteilig-
ten sich die Gemeinde St. Margarethen sowie die 
Helfer der Covid-19-Teststraße in Hürm mit sehr 
großzügigen Spenden an der Benefi zaktion, sodass 
letztendlich auf dem Spendenscheck der stolze 
Betrag von € 1.000,--  stand. Und dieser wahrlich 
große Spendenscheck wurde nun von den Vertre-
tern der Spendervereinen bzw. Organisationen an 
die Direktorin Karin Sperl direkt vor Ort in der 
Allgemeinen Sonderschule Loosdorf übergeben.

Dies waren für die Gemeinde Hürm Bürger-
meister Johannes Zuser und Petra Gastecker, für 
die Gemeinde St. Margarethen Bürgermeisterin 
Brigitte Th allauer und für den Union Radclub St. 
Margarethen Präsident Pfarrer Franz Xaver Hell, 
Vorstand Stefan Enzenhofer und Schriftführer 
Manfred Gundacker. 

Die Direktorin Karin Sperl bedankte sich sehr 
herzlich im Namen der ASO Loosdorf für die 
großzügige Spende, und führte die Gäste noch 
durch die Räumlichkeiten der Allgemeinen Son-
derschule.

Bericht: URC/Manfred Gundacker

Spendenübergabe an die 
Allgemeine Sonderschule (ASO) Loosdorf

Radeln für den guten Zweck
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Niederösterreich radelt.
& St. Margarethen/Sierning radelt mit!
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www.radland.at
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© Radland NÖ 

Am 20. März 2023 war es wieder soweit!
„ KM.Radln“ - die gemeinsame Aktion der Gemeinden Hürm und 
St. Margarethen startete – heuer bereits zum 10 Mal - in die neue 
Saison!

10 Jahre KM.Radln

2023 gilt ebenso wieder:
• Auch in diesem Jahr dienen die erradelten km wieder einem sozia-

len Zweck. Je 500 gefahrene Kilometer wird 1 Euro für ein soziales 
Projekt in der näheren Umgebung gespendet.

• Der Aktionszeitraum wird an die Radland-Aktion „Niederöster-
reich radelt“ angepasst und begann daher heuer bereits am 20. März 
2023 und endet wie im Vorjahr am 30. September!

• Am Ende der Aktion wird eine gemeinsame Wertung von Hürm 
und St. Margarethen erstellt (eine alphabetische Liste mit den Kilo-
metern aller Teilnehmer).

Machen Sie mit! Jeder Kilometer zählt!

Niederösterreich radelt
& St. Margarethen radelt mit!& St. Margarethen radelt mit!

Seit 4 Jahren gibt es die RADLand-Aktion „Nie-
derösterreich radelt“ (bzw. „Österreich radelt“) mit 
ähnlichem Ziel und Rahmenbedingungen wie unser 
KM.Radln.
Gemeinden und Vereine registrieren sich als Ver-
anstalter. Radler melden sich im Internet auf „noe.
radelt.at“ bzw. „niederösterreich.radelt.at“ und sam-
meln Kilometer.

Die Aktion dauert von 20.3.2023 (Frühlings-
beginn) – 30.9.2023.

Wir empfehlen allen Radlern, sich an beiden Ak-
tionen zu beteiligen, sich auf jeden Fall unter „noe.
radelt.at“ bzw. „niederösterreich.radelt.at“ zu regist-
rieren und auch hier regelmäßig die gefahrenen Ki-
lometer einzutragen. 
Ab 100 eingetragenen Kilometern nimmt man auto-
matisch an zahlreichen Verlosungen teil, bei denen es 
schöne Preise zu gewinnen gibt.

Am Ende der Aktionen (30.9.2023), kann dann ein-
fach die Gesamtsumme der bei „noe.radelt.at“ bzw. 
„niederösterreich.radelt.at“ eingetragenen Radl-Ki-
lometer abgelesen und auf den KM.Radln-Sammel-
pass übertragen werden. Dieser Sammelpass ist bis 
3.10.2023 im Gemeindeamt abzugeben

Infos von URC/Manfred Gundacker

Als Beilage fi nden Sie den neuen 
Sammelpass, der zugleich auch 
das Fahrtenbuch für den Wettbe-
werb „Niederösterreich radelt“ ist. 

Treten Sie mit uns in die Peda-
le. Das Ziel ist, möglichst viele 
Kilometer mit dem Rad zurück-
zulegen, zum Wohle der eigenen 
Gesundheit und der Umwelt!
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Zum Thema 

BETRUGSMASCHEN
gibt es einen Vortrag

am Mi, 19. April 2023
um 14.00 Uhr 
im GH Planer, Rammersdorf 5

Die Polizei Ober-Grafendorf informiert alle 
Interessierten!

Veranstalter: NÖ Senioren St. Margarethen

Das Landeskriminalamt Nieder-
österreich warnt von einem neuen 
Betrugsmodus, bei dem die Opfer 
SMS-Nachrichten auf ihr Mobil-
telefon bekommen, die vermeint-
lich vom Finanzamt stammen 
sollen. 
In diesen Nachrichten geben die 
bislang unbekannten Täter vor, 
dass ein beim Finanzamt off ener 
Geldbetrag umgehend zu beglei-
chen wäre, da ansonsten eine ge-
richtliche Pfändung drohe. 
Die Opfer werden aufgefordert 
den Betrag per Echtzeitüber-
weisung auf ein österreichisches 
Bankkonto zu tätigen 

Achtung BETRUG!
Die Polizei informiert

Die Kriminalisten des Landes-
kriminalamtes warnen vor diesen 
eindeutig gefälschten Nachrich-
ten, die dem Design des Finanz-
amtes Österreich nachempfunden 
sind! Sollten sie eine derartige Zah-

lungsauff orderung erhalten, sei 
es durch SMS oder durch eine 
E-Mail, so reagieren sie nicht da-
rauf, sondern verständigen sie ihre

Polizeiinspektion 
Ober-Grafendorf unter 

059133-3160. 
Löschen sie vor der Kontaktauf-
nahme mit der Polizei auch keine 
Daten auf ihrem Computer oder 
Handy, denn diese könnten mit-
unter zur Aufklärung von Strafta-
ten hilfreich sein. 

Ihr Sicherheitsbeauftragter
Walter Horinek, GrInsp  

Auch diese betrügerischen SMS 
sind im Umlauf ! 
Bitte NICHT darauf reagieren!!
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N.Ö. Senioren 
St. Margarethen 
Silvesterwanderung
Wie jedes Jahr gab es auch 2022 wieder eine Sil-
vesterwanderung der NÖs Senioren. Bei sonnigem 
Wetter wanderten wir durch das Gemeindegebiet.

Gemütlichen Nachmittag im GH Planer
Vom Roten Kreuz Ober-Grafendorf hielt Ortsstel-
lenleiter Hubert Hollaus einen sehr interessanten 
Vortrag. Jeder Anwesende erhielt eine Rotkreuzdose. 
Herr Hollaus erklärte, wozu diese im Ernstfall einen 
wichtigen Beitrag für die Rot Kreuz Helfer leistet.
Alfred Buchetitsch hielt einen Lichtbildervortrag 
über Brasilien und berichtet von seiner Zeit in die-
sem Land, wo er als Kind und Jugendlicher 7 Jahre 
lang gelebt und auch die Schule besucht hat.

Fasching 2023
Die Faschingsparty der Senioren anlässlich eines Se-
niorennachmittags war ein voller Erfolg. Einen gro-
ßen Dank an Karl Tratz und seine Unterstützer, die 
ein ganz tolles Programm einstudiert haben. Durch 
das Programm führten Roswitha Winter und Inge 
Hierner. Die anwesenden 76 Senioren wurden bes-
tens unterhalten.

Am 20. Februar 2023, dem Faschingmontag, ging 
es im GH Sonnleitner närrisch und musikalisch zu. 
Pfarrer Mag. Hell, Roswitha Winter und Inge Hier-
ner spielten mit ihren Instrumenten auf. Die zahl-
reichen Senioren sangen alle voller Freude mit. Der 
Obmann war begeistert, dass so viele Mitglieder 
daran teilnahmen.

Berichte & Fotos: Renate Seiberl
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1  GRAMM
GOLDBARREN

ZUM 
BESTPREIS

DIE VORSORGE
  ZUM ANGREIFEN

BESTPREIS

WIR SIND AUF GOLD GESTOSSEN!

Sehr geehrte Leser, es freut uns Ihnen mitteilen zu 

dürfen, dass wir unser Angebot um den Bereich 

Edelmetalle (Gold, Silber, Platin & Palladium) und 

Tresore erweitert haben. Edelmetalle, vor allem Gold, 

ist seit vielen Jahren ein beliebtes Investment der 

Österreicher und sorgt durch die Steuerfreiheit für 

eine hohe Attraktivität und darum wollen wir unseren 

Kunden auch in diesem Bereich beratend zur Seite 

stehen, damit Sie die richtige Entscheidung für Ihr 

geplantes Investment treffen.

Wir bieten viele verschiedene Produkte im Bereich 

Gold und Silber für die Lagerung zuhause an und 

beraten Sie auch gerne im Bereich Tresore, damit 

Ihre Edelmetalle auch versichert sind.

MONATLICH GOLD SAMMELN
ZUM BESTPREIS

Zahlen Sie monatlich Ihren Wunschbetrag ein – wir 

erledigen den Rest: wir kaufen Gold in 1Gramm Form 

für Sie ein und senden Ihnen die Barren in regelmäßi-

gen Abständen versichert zu. In der Sammelbox ist ge-

nug Platz für 50 x 1 Gramm Goldbarren. Sie Sammeln 

ohne Bindung und ohne fi xer Laufzeit. Somit bleiben 

Sie immer fl exibel.

ZOLLFREIES HOCHSICHERHEITSLAGER

Haben Sie Interesse Silber, Platin oder Palladium ohne 

Mehrwertsteuer zu kaufen, dann haben wir für Sie  die 

beste Möglichkeit im zollfreien Hochsicherheitslager in 

Liechtenstein.

Wir beziehen unsere Edelmetalle ausschließlich von 

LBMA zertifi zierten Herstellern die uns eine Reinheit 

von 999,9 garantieren.

1 Gramm aktuell rund 66 Euro*
(Marktvergleich rund 74 Euro)

ab 20 Stück: rund 65 Euro*
ab 50 Stück: rund 63 Euro*
*der exakte Preis ist vom Tageskurs 
Ihrer Bestellung abhängig;

CEO Paul Paukowitsch

CHECK DEN PAUL GMBH  |  checkdenpaul.at  |  edelmetalle@checkdenpaul.at  |  +43 664 80 880 10 303

Das Kaufen und Sammeln 
von Gold soll für unsere 
Kunden und Kundinnen keine 
Herausforderung sein.“

„
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Sie wollen Ihre Liegenschaft verkaufen?
Gerne unterstütze ich Sie dabei mit meiner langjährigen 
Erfahrung und bester regionaler Marktkenntnis.
Bei einem persönlichen Gespräch erzähle ich Ihnen mehr und  
freue mich auf Ihren Anfruf.
Ihr 
Christian Pichler
Immobilienfachberater

0664/819 18 27
C.Pichler@IMMOcontract.at

IMMOcontract St. Pölten 
Grenzgasse 10-12/Top 1 
3100 St. Pölten
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Handel mit Kräuterpräparaten und Desin-
fektionsmittel für den Tierbereich.

Grubhofstraße 9, Tel: 0664/312 72 72
email: vet.aichberger@aon.at

Kräuter für
Nutz- und Heimtiere
Ratgeber für die Anwendung 
ausgewählter Heil- und Ge-
würzpfl anzen
Dieser Ratgeber führt wissen-
schaftliche Erkenntnisse und 
traditionelles Hausmittelwis-
sen zusammen, beleuchtet 
alles Wissenswerte zu über 50 
Heilpfl anzen und gibt kon-
krete Anwendungsbeispiele. 

Erhältlich unter www.phytovet.at

Dr. Aichberger Leopold
Fachtierarzt für Gefl ügel
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Berufsbild:

Pflegeassistent/innen unterstützen die Angehörigen
des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und
Krankenpflege in der Pflege und Betreuung von
Menschen aller Altersstufen.

Das Berufsbild umfasst Aufgaben im Rahmen des
Pflegeprozesses in verschiedenen Pflege- und
Behandlungssituationen sowie die Durchführung
von therapeutischen und diagnostischen Maß-
nahmen unter Aufsicht und Anleitung von
diplomierten Pflegepersonen und Ärzt/innen.

Das Tätigkeitsfeld umfasst die mobile, ambulante,
teilstationäre und stationäre Versorgung.

Aqua-Förderung
Kooperation Land NÖ und AMS

1-jährige Ausbildung

Pflegeassistenz–
Ausbildung
17. April 2023 bis

18. April 2024
3100 St. Pölten Wiener Str. 213/1

ISL-Akademie NÖ
Ausbildungen im Pflege- und Betreuungsbereich

www.isl-akademie-noe.at
3100 St. Pölten, Wiener Str. 213/1

Ausbildungsdauer:
Theoretische Ausbildung
820 Stunden
Unterrichtszeit:
In den ersten 4 Wochen findet der
Unterricht an ca. 3 bis 4 Tagen die
Woche von 8:30 Uhr  bis ca. 17:30 Uhr
statt. Danach sind 2-3 Schulungstage,
parallel zum Praktikum, zu absolvie-
ren.

Praktische Ausbildung
780 Stunden
■ Akutpflege
■ Langzeitpflege
■ Hauskrankenpflege
■ Wahlpraktikum

Abschluss:
Kommissionelle Abschlussprüfung

Information/Anmeldung:
0664/143 27 96
office@isl-akademie-noe.at

Beruf
mit

Zukunft

Wenn Sie kranke, behinderte, alte und
pflegebedürftige Menschen unterstützen
und begleiten wollen, dann sind Sie mit
dieser Ausbildung zur Pflegeassistenz
am richtigen Weg.

Weitere Informationen zur
Förderung Arbeitsplatznahe-Qualifizierung „Aqua“
finden Sie unter:
www.ams.at/arbeitsuchende/aus-und-weiterbildung/so-foerdern-
wir-ihre-aus--und-weiterbildung-/arbeitsplatznahe-qualifizierung--
aqua-

Besuchen Sie uns beiBesuchen Sie uns bei

3100 St. Pölten Wiener Str. 213/1



39Gemeindeblatt St. Margarethen / Sierning ~ April 2023

G
E

S
U

N
D

H
E

IT

Ärzte-Wochenend- und Feiertagsdienste
April bis Juni 2023
Sa-Mo 08-10.04.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So 15./16.04.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So  22./23.04.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So  29./30.04.2023 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Mo  01.05.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So  06./07.05.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So  13./14.05.2023 PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Do 18.05.2023  PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So 20./21.05.2023  PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa-Mo 27.-29.05.2023  Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Sa/So 03./04.06.2023  PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Do 08.06.2023  PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So 10./11.06.2023  Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG
Sa/So 17./18.06.2023  PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
Sa/So 24./25.06.2023  PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline  1450
In lebensbedrohenden Situationen an die Rettung  144
In der Nacht von 19.00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst  141

Angaben ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten!

Dr. Birgit WURSTBAUER
02749/83 00
Haindorf 44, 3384 Markersdorf-Haindorf
• Montag  07:30–12:00
• Dienstag  07:30–12:00
• Mittwoch  Geschlossen
• Donnerstag  07:30–12:00     16:00–18:00
• Freitag  07:30–12:00

Dr. Dietmar Rudolf KLEINBICHLER
02749/50300 
Reiterhofgasse 1, 3385 Markersdorf-Haindorf
• Montag  08:00–12:00      16:00–18:00
• Dienstag  Geschlossen
• Mittwoch  07:00–12:00
• Donnerstag  08:00–12:00
• Freitag  08:00–12:00

PVZ (Primärversorgungszentrum) St. Pölten 
Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH 
02742/88 11 31
Mathilde Beyerknecht-Straße 18, 3100 St. Pölten
• Mo-Fr  07:00-19:00
   Dr. Angelika Grand-Fous
   Dr. Michael Hochstöger
   Dr. Anna Maria Kisser
   Dr. Rafael Pichler

Gemeinscha� spraxis Dr. MICK A, 
Dr. MICK O, Dr. HAUBNER Ch
02747/3262
Hauptstraße 3, 3200 Ober Grafendorf 
• Montag 08:00- 12:00      16:00-18:00
• Dienstag  08:00- 12:00
• Mittwoch  08:00-12:00       16:00-18:00
• Freitag 08:00-12:00
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Veranstaltungskalender 03/2023 - 08/2023
Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstaltungsort
Di 04.04.2023 14:00 - 16:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Sa 08.04.2023 7:00 - 12:00 Uhr ÖVP Ostereier-Verteilaktion Nah & Frisch
Sa 08.04.2023 15:00 - 17:00 Uhr ÖVP Ostereier-Suche Jugendzentrum/Funcourt
Di 11.04.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Sa/So 15./16.04.2023 Pfarrheuriger Pfarrhof

So 23.04.2023 12:00 Uhr KBW-Wanderung 
am Manker Wallfahrerweg Treff punkt: Florianiplatz

Fr 28.04.2023 14:00 - 19:00 Uhr Pfl anzentauschmarkt Gemeindezentrum
Fr 28.04.2023 9:00 - 17:00 Uhr Die Filmchronisten 

     - Wir suchen Ihre Geschichten
Gemeindezentrum

Sa 29.04.2023 9:00 - 12:00 Uhr Gemeindezentrum
Sa 29.04.2023 17:30 Uhr Dart Turnier Kulturcafé
Mo 01.05.2023 14:30 Uhr ÖKB Maibaumfeier Beim Gemeindezentrum
Di 02.05.2023 14:00 - 16:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Do 04.05.2023 19:00 - 21:00 Uhr Vernissage - Franziska Weinberger Kulturcafé
So 07.05.2023 14:30 Uhr ÖKB Maibaumfeier Ersatztermin Beim Gemeindezentrum
Di 09.05.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Sa 13.05.2023 14:00 - 20:00 Uhr 4. Damen Juxturnier ESC-Stockplatz
Sa 13.05.2023 09:00 Uhr Muttertagsfrühstück der Gemeinde GH Schmidl
Sa 20.05.2023 18:00 - 23:30 Uhr Brix & Nairz live Kulturcafé

So 21.05.2023 7:30 Uhr Sternwanderung zum 5. Tag des 
Römerwegs im Schloß Sooß in Hürm Treff punkt: Gemeindeamt

Sa 27.05.2023 Krumpen-Radweg Eröff nung Teil-
stück Bischofstetten-St. Margarethen

Sa 03.06.2023 14:00 - 17:00 Uhr Seniorennachmittag GH Schmidl
So 04.06.2023 Erstkommunion Pfarrkirche
Di 06.06.2023 14:00 - 16:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Mi 07.06.2023 18:00 - 20:00 Uhr Schlusskonzert der Musikschule Pielachtalhalle OGra
Mi 07.06.2023 Ulli Bäer & Josie live Kulturcafé
So 11.06.2023 9:15 Uhr Ehe-Jubiläumsmesse Kirche, Pfarrhof
So 11.06.2023 15:00 Uhr Vielse(a)itig auf der Wiener Zither Pfarrkirche
Di 13.06.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
Sa 17.06.2023 18:30 Uhr Rubberboots live Kulturcafé

Fr-So 23.-25.06.2023 17:00 Uhr Sommerfest der Feuerwehr 
St.Margarethen Feuerwehrhaus

Sa 24.06.2023 Feuerlöscher Überprüfung Feuerwehrhaus
Sa 01.07.2023 Fußwallfahrt Maria Steinparz Pfarrkirche
Sa 01.07.2023 18:30 Uhr Perry Silverbird & Joe Haunlieb live Kulturcafé
Mo 03.07.2023 9:00-13:00 Uhr Problemstoff sammlung Altstoff sammelzentrum
Di 04.07.2023 14:00 - 16:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Di 11.07.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt

Sa/So 22./23.07.2023 Kirtagwochenende Beim Gemeindezentrum
Sa 29.07.2023 18:00 Uhr Brix Brothers Live Kulturcafé
Di 01.08.2023 14:00 - 16:00 Uhr Bausprechtag Gemeindeamt
Di 08.08.2023 17:00 Uhr Notarsprechtag Gemeindeamt
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Sie fi nden alle aktuellen Termine und Informationen auf der Gemeindehomepage 
oder in der Gem2Go-GemeindeApp.


